
 

 
Catcalling: Nur ein Kompliment oder klarer Übergriff? 
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Laute Pfiffe, anzügliche Rufe, abwertende Kommentare, obszöne Gesten: Täglich erleben 
Frauen, Mädchen und nicht-binäre Personen auf der Straße, im Bus oder im Park soge-
nannte Catcalls. Ein Forschungsteam der Universität Salzburg untersucht die Ursachen 
dieses Verhaltens.  
 
Was versteht man unter Catcalling und wie verbreitet ist das Phänomen? Dr.in Sarah 
Schuster und Alina Zahn vom Centre for Cognitive Neuroscience des Fachbereichs Psychologie 
geben Einblick in die Ergebnisse ihrer Online-Studie. Sie zeigen auf, welche Faktoren die 
Entstehung dieses Verhaltens begünstigen können. Durch Austausch, alltagsnahe Beispiele 
und kurze interaktive Elemente werden Perspektivübernahme und Empathie angeregt. 
Gleichzeitig wird transparent gemacht, welche Schlussfolgerungen aus den Studiendaten 
möglich sind – und wo die Grenzen der Interpretation liegen. 
 
Datum:  07.05.2026 
Uhrzeit:   14:30 – 15:30 Uhr 
Ort:     Grüner Hörsaal, Uni Freisaal, Hellbrunner Straße 34, 5020 Salzburg. 

Anmeldung/Kontakt:          
Mag.a Sylvia Kleindienst     
Universität Salzburg – Science for Kids & Teens         
Tel. 0662/ 8044 – 2029     
schueleruni@plus.ac.at  
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